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Seite 4-T-ägliche Omaha Tribüne-Diens- tag, den 9. Juli 1918.
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Versammlung des
Gmaha Platts. Vereins

Zu der am letzten Sonntag statt

gefundenen Ot'artalsversammlung
des Omaha Plattdeutschen Vereins
hatte sich, eine stattliche Zahl Mit-glied-

cingcfundm, und es kamen
eine Menge Rout'negeschäfte zur Er
ledigung. Eine längere Debatte ent
spann sich über le Frage der Be-

zahlung der Beiträge der zum Kriege
eingezogenen Milglicdcr. Man kam

schließlich darin überein, die ganze
Angelegenheit einem Komitee zur
Berichterstattung zu übergeben und
den Bericht in der nächcn Versamm
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Dik? Monatsftist wird General
Pershing Million kämpf,

geübter Truppen habe.

Bericht der United Preß.
Depeschen ans derschiedenen Oiicl

le deuten an. dafz Teutschland die

(Gelegenheit, geschaffen durch die Er.
mordung seines Botschafters Mir
bach, ergreifen mag. um die, lang
erwartete Entschuldigung zu finden
für die vollständige militärische Er.
oberung des europäischen Rußland.

Der Kaiser hat nach Amsterdam
Berichten befohlen, den Verkehr mit
den russischen TÄegaten in Berlin
abzubrechen.

Diplomatische Depeschen aus
Stockholm inelden. daß Deutschland
freien Durchgang seiner Truppen
nach der Murmanküste durch Petra
grad fordern wird, um die deutsch,
finnische Kampagne gegen die kleine
alliierte Streitmacht in Murmansk
und Kola zu beschleunigen. Es wur
de ferner berichtet, daß Teutschland
das Recht verlangen wird, Petrograd
und Moskau unter Polizeikontrolle
zu nehmen und dadurch die russische

Regierung unter deutscher Herrschaft
stellen wird.

Die Bolfheviki tun alles mögliche
um den Kaiser zu befriedigen.

Washington. 8. Juli. General
Pershmg meldete heute, daß gestern
zahlreiche Kleinkämpfe stattfanden.
Die Deutschen waren gewarnt, am
4. Juli auf der Hut zu fein, da am
Unabhängigkeitstage' ein Angriff der
Amerikaner zu erwarten stand, mel-

det Pershmg.
Innerhalb eines Monats oder we

niger wird General Pershing über
eine halbe Million kampfgeübter
Truppen an der Westfront unter sei

nein direkten Befehl haben; so lau-

ten Informationen, die heute Mit
glieder des Senatskomitees für mil-

itärische Angelegenheiten erhalten
haben. Die 251,000 Amerikaner,
welche sich gegenwärtig in der Feuer
lime befinden) schließen nicht jene
amerikanischen Truppen mit ein, die
mit britischm und französischen Trup.
pen brigadiert find. Außer diesen
befinden sich alle jene Truppen, die
während des Monats Juni hinüber
gesandt wurden, in der Ausbildung.
Es find nahezu 300.000 Mann? die
fe werden am .1. August in den
Frontdienst gestellt werden können.
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In den beliebtesten Materialien, einschließlich Won.

derlin", Trommle", Japanestscher Crepe" und Tro.
conette". Handgearbeitet in verschiedenen Schattierungen:
Ihre Auswahl von weiß mit verschiedenen Blumenmustern
und farbigen Einschlägen, auch in anziehenden Farben,
einschließlich kopenhagenblau, rosa, goldfarbig, tan, grün
und maize. ...

Es kann auf die Wichtigkeit dieser Bekanntmachung bezüglich der großen Werte dieser an

gebotenen Kleidungsstücke nicht genug Gewicht gelegt werden- - Dieselben sind nicht nur praktisch,

einfach, stilgerecht und von zufriedenstellendem Komfort, sondern gleichzeitig auch außerge
wöhnliche Werte.
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Die Schillerbüste wird aus dem
Rivcrview Park, wo sie kürzlich mit

elbu Farbe beschmiert wurde, cnt
sernt und in der Bibliothek an der
Südseite auftewahrt werden. Diese
Entscheidung wurde am Montag
vom Stadtrate getroffen, nachdem
Kommissär Towl eine dahin gehende
Resolution eingereicht hatte. Kom
missär Ure wur nicht zugegen und
Kommissär Zimman stimmte dage
gen. Bürgermeister Smith sagte:
Die Gegenwart der Statue ist eine

Beleidigung ,ür das amerikanische
Volk zu dieser ijcii." Towl antwor.
tete: Es sei nil:t mehr eine Be-

leidigung als die Gegenwart von
loyalen Amerikanern deutscher Ab

stammung. Schiller liebte die Frei,
heit und wurde dafür zu seinen
Lebzeiten in Deutschland verfolgt.
Er vertrat nicht das Teutschland,
mit dem wir im Kriege stehen
Zimman opponierte die Resolution,
weil er die Büste nicht entfernt sehen
wollte. Er sagte, das Nichtige wäre,
sie dort zu lassen und gegen Vanda.
lisinus zu schützen.

Omaha ZNusikverein!

Heute Abend findet die regelmä
ßige Versammlung des Omaha Mu
sikvereins statt. Ta außergewöhn,
lich wichtige Geschäfte zur Erledi.
gung vorliegen, ist die Anwesenheit
aller Mitglieder dringend erwünscht.

Roberts L Ttrehlow, Präs.

Achtung, Damen
ZNusiKverein

Der Omaha Damenmusikverein
liält beute, Dienstag abend, im
Mufikheim eine Extra.Perfammlung
ab. zu welcher alle Mitglieder drin-

gend eingeladen sind.
Frau Charles Schnauber,

Präsidentin.

Restaurants dürfen täglich mittags
, Rindfleisch servieren.

Wichtige Abänderungen in dem
Programm des Bundes . Nahrungs
mittelamtes bestehen darin, daß den
öffentlichen Speiseplätzen wiederum
gestattet wird, täglich msttags Rind
fleisch zu servieren. Es wird aber
betont, daß Zucker gespart werden
muß. '

.

Herbst Marktwoche im September.
Das Omaha Market Week Ko

mitee kündigt an, daß der Herbst
Markt in der Woche vom 9. bis 13.

September stattfinden wird. Ein
ungewöhnliches Programm ist in

Vorbereitung, um die Kaufleute von
Nebraska und den umliegenden
Staaten, die dazu eintreffen, zu un.
terhalten.

Ant im Flnsz gefunden.
Etwa 1Z4 Meilen von der Flo

rence Pump'station wurde am Sonn
tag ein Automobil im Missouri
Flusse gefunden. Ein Fischer machte
die Entdeckung. Das Auto war an
scheinend mehrere Monate lang iin
Wasser. Man glaubt, daß das Auto
von dem Wege de Böschung herab
gerollt ist. Das Auto wird gehoben
und die Nummer desselben festge-

stellt werden.

Ttieftlschäftler" abgefangen. --

Carl Veavers, der notorische Oma
haer Stiefelschäftlcr", dessen Um
triebe nach dem Autounfall, bei wcl
chem May Nace verletzt worden war,
bekannt wurden, befindet sich im Ge

fängnis in Glmwood, Iowa. Er
wurde vom Sheriff Edwards von

Mills County, Ja., bei Hastings
verhaftet, als die mit Schnaps be
ladene Maschine außer Funktion ge
riet. Er und sein Kiimpan Geo.

GoQberg wurden in Council Blusfs
identifiziert, nachdem sie einen er

folglosen Versuch machten, Bürgschaft
zu stellen. Sie hatten 370 Pints
Schnaps in einem Kornfelde versteckt
und waren fortgegangen um ein an
deres Auto zu holen. Ber ihrer
Rückkehr wurden sie verhaftet.

AZ dem Bundesgericht.
Veniamin Johnson, ein Bahnan.

gestellter in Harrison, Nebr.. be
kannte sich schuldig, einen Ösen aus
einem Eisenbahnwaggon gestohlen zu
haben, und erhielt vom Bundesrich.
tcr Woodrouzh rine Strafe von
$100 zudiktiert. Carl Blomberg, cm
Weichensteller, erhielt eine Geld
strafe von $J 00 auferlegt, weil er
einen Sack Zucker aus einem Fracht
Waggon gestohlen hatte. ' Ed. vli
ter, ein früherer Weichensteller der

Burlington, wurde ebenfalls mit
$100 bestraft regen Stehicns von
Kohlen auS cinm rochtmaggon,
Oarrn Taaue, ein Angestellter des

Cudahy Schlachthauses, erhielt die
aleiche Strafe für Einbruch in den

7xroch:schiippen der Burlington Bahn,
ebenso Henry 2'i.Grath, der Togue
kei tcü Einbruch ol- -
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Beamte der Taft.Walsh Bermitte.
lungZbehörde werden Omaha besu

chen, um die Streitigkeiten zwischen

den Angestellten und der hiesigen
Straßenbahngesellschaft zu untersu.
chen. Nach Angaben von Hugh Her
win, dem Leiter der Vermittelungs
abteilung des Arbeitsdepartements,
werden die Verhöre in nächster Zeit
beginnen. Tie oben genannte Be
hörde hat die Aufgabe alle Streitig
keiten m notwendigen Industrien
beizulegen und der Straßenbahn
streik fallt somit unter ihre Juris
diktion.

Wir haben vom Bürgermeister
von Omaha von den Schwierigkeiten
gehört und haben ihn ersucht, den
Verkehr aufrecht zu erhalten, wenn

möglich." sagte Herr Kerwin gestern.
.Wir hatten einen Mann letzte Woche

in Omaha, um die Angelegenheit
vorläufig zu untersuchen. Sein Be
richt und die Worte des Vürgermei
sters veranlassen uns, die Sache so

fort dem früheren Präsidenten Taft
und seiner Behörde zu übergeben.
Herr Kerwin fügte hinzu, daß er
hoffe die Angelegenheit würde sich

freundschaftlich schlichten lassen.

Bürgermeister Ed. P. Smnh tele

graphierte am Montag nach Wash
ington, nachdem ihm mitgeteilt wor
den war, daß 8o Prozent der Ange-
stellten sich für den Streik erklär.
ten. R. A. Leußler. der HilfsGe
schäftsführer der Stratzenbahngesell
fchaft erklärte, daß die Gesellschaft
mit den Regierungsvertretern in je
der möglichen Weise zufammenarbei
ten werde.

T. P. Reynolds, Präsident der
Central Labor Union, gab an, daß
er an die Kriegsarbeitsbehörde zwei
Telegramme gesandt habe, und ein
weiteres an dos Arbeitsdepartement,
in denen er uin eine Untersuchung
der Angelegenheit nachsuchte.

Gegcnrevslution in
Moskau unterdrückt

London. 9. Juli. Einer draht
losen Depesche au? Moskau zufolge,
ist die Gegenrevolution nach einem
schmählichen Nainpfe" unterdrückt
worden. Es wurden mehrere hun-
dert "Verhaftungen vorgenommen.
Unter den Verhafteten sollen, wie
Berliner Depeichm melden, mehrere
bekannt haben, daß sie an der Er
mordung des deutschen Botschafters
v. Mirbach mit verwickelt gewesen
sind. Madam Spiridonova befindet
sich ebenfalls in Polizcigewahrsam.
Ministerpräsident Lenine hat die

Verhaftimg des, früheren Ministers
für Arbeitera.igclegenheiten. Sko- -

beleff, sowie andere Mitglieder des
früheren Kerensky Kabinetts veran
laßt. lAus dem Obigen scheint her
vorzugöhen, daß die Gegenrevolution
von Anhangeni Kerenskys angezet
telt wmde. Arnn. der United
Preß.)

Telegraphisten von
Arbeit ausgeschlossen

Seattle, Wash.. 9. Juli. Zur
Union gehörige Telegraphisten ha
be de Sekretär für Arbeitsangcle
genheiten in Kenntnis gesetzt, daß
die Western Union Company am
letzten Montag drei weitere Age
stellte entlassen habe, weil sie sich der
Union angeschlossen haben. Bis jetzt
sind etwa 200 Telegraphisten ent
lassen worden.

Einigen sich auf
Prohlbltlons-Bll- l

Washington. 8. Juli. Das Se
nats Ackerbaukomitee hat sich heute
aus ein neues Amendement geeinigt,
in welchem knochentrockene" Prohi
bition vorgesehen ist. In dem Amen
dement heißt es, daß nach dem 1.
Novcniber kein Wein oder Bier her
gestellt werden soll, und daß der
Verkauf von Whiskey, Wein und
Bier vom nächsten Januar ab verbo
ten ist.

Zeitungsjungen Streik beigelegt.

Minneapolis. 9. Juli. Der
Streik der Zeitungsträgcr in dieser
Stadt, welcher am letzten Dienstag
begann, wurde gestern beigelegt.
Morgcnblatter werden zu $1.25 das
Hundert verkauft werden. Äbcnd
zeitungen werden $1.25 und für die

Zcitungsiunaen im Gesckstsdiitnkt
$1.10 pro 100 kosten- - Die Streiker
verlangten einen Preis von $1.00
das Hundert.

Personalien.
Herr Percs F. Trcibu4 wurde von

seiner Lettin, geb. Dora Haarmann
mit einem gesunden Söhnchcn. dem

zweiten der Familie, beschenkt.

Großpava A. C. Treibus ist über
die '.'lulnnft des Stammhalters hch
rrircut- -

X X
2
V

lung zur Beratung und Abstinimung
kommen zu lassen Diesem Komitee
gehören die Herren Geo. Kiene.
Heine. König. Bastion und Hy.
Schrocder an.

In einer schwungvollen Rede hieß
Robert Strehlow. Präsident des
Omaha MusikvereinS, die Mitglie
der des Plattdeutschen Vereins m
ihrem neuen Hiim herzlich will
kommen, hoffte ans ein inniges Zu
sammenwirken beider Vereine, das
ihnen nur zum Segen gereichen
könne, und wünschte, daß sich Jeder,
mann beimisch fühlen werde. Sei
nen Worten wurde anhaltender Bei
fall zuteil- - Präsident Adolf Brandes
daiikte dem Redner für das herz,
liche Willkomnieu und erklärte, daß
der Omaha Plattdeutsche Verein
alles tun werde., um die Bestrebun
gen des Musi7?creins fördern zu
helfen.

Straßenbahner halten
vorlausig Streik auf

Bürgermeister Smith und ein
Komitee von sieben Straßenbahnan- -

gestellten hatten am Sonntag nach

inittag eine Kvnserenz, um zu be

raten, was getan werden kann, einer
Einstellung des Straßenbahnbe
triebs vorzubeugen. Telegramme
von beiden Seitei wurden an die
Kricgs.Arbeits.Beörde gesandt, ei
nen Vermittlungsversuch zu machen.
um den Verkehr in der Stadt auf
recht ?u erhallen.

Das Komitee, welches an der Be
ratung teilnahm, sagte dem Bürger
meister, daß .hm durch ein Votum
von 85 Prozent die Vollmacht ge
geben wurde, einen Streik zu beru
en, wenn es notig erscheint. Der

Streik wird jedoch nicht anberaumt.
bis die Kricgs.Arbeitsbehorde Gele
genhctt zur Verm'ttclung hat. Die
Forderungen der Leute bestehen m

Lohnerhöhung. Verkürzung der Ar.
bcitszeit und Am'rkennung der Uni.
on. Das Streu-Votu- der Srra
ßenbahner.Union, das am letzten
Mittwoch genommen wurde, hatte
aus 60Y Stimmen nur 9 gegen den
Streik.

5lonvcntion der Serumfabrikauten.
Die Nationalkonvention der Wer

einigung. der SerumGesellschaften
wird vom 15. bis 17. Juli im Hotel
Rome in Omhg stattfinden. Es
werden Tclcgatcn, aus Philadelphia,
Indianapolis, St, Louis und ande
ren Städten daran teilnehmen- - Tie
Konvention wird gewöhnlich im
Missouri Tale abgehalten, weil die

hauptsächlichsten Fabriken längs des
Zluifes gelegen sind. Omaha ist
das zweitgrößte SerumProdilkti.
ons.Zentrum im Lande. Bon den
75 Fabrikanten wird die Hälfte der
reten sein.

Diebe rührig.
Allerlei Tiebsgcsindel trieb am

Samstag an der Südseite sein Un
wesen. John C. Skomal, 1415
Center Straße, Eigentümer der
Brown Park Pharmacy. berichtete
der Polizei, daß ihm $75 in Bar
und zwischen $10.000 bis $15.000
in Schlachthauschecks aus einem
Rocke gestohlen wurden, welchen er
im Kellergeschoß eines im Bau be.

griffenen Gebäudes an der 13. Str.
und Connell Straße hängen ließ.

Frau S. Cottrell, 2122 M Straße
berichtete, daß Einbrecher durch die
Vordertüre in ihr Haus mit Hilfe
eines Nachschlüssels eindrangen und
eine Geldtasche, die $18 enthielt,
entfernten.

H. James, 4011 Süd 35. Straße.
meldete der Polizei, daß sein Hüh
nerhaus erbrochen und 20 Hühner
und eine Anzahl junge Hühner ge.
stöhlen wurden. -

Tech Mitglieder der I. W. W. kiie
der verhaftet. '

Sechs angebliche Mitglieder der
I. W. W. wurden, als sie am Sonn,
tag das Douglas County Gefängnis
verließen, wieder verhaftet und der

edition angeklagt Sie werden für
die Regierungsbehörden festgehalten.
Die Leute hatten gerade eine 15.
tagige Gefängnisstrafe für Obdachlo
sigkeit abgesessen. Die Leute waren
am 23. Juni in der I. W. W. Halle
an der 13. und Douglas Straße
verhaftet worden.

Frankreich ud der Vatikan.
Rom, 8. Juli Römische Jcitun

gen besprechen heute die Konferenz
zwischen dem Papst und dem franzo
fischen Führer Cochin und ziehen den

Schluß, daß die Wicdcrauftzahme der
Beziehungen zivischcn der französi-

schen Regierung der dem Vatikan

möglich sei.

fP
(l'jojj

für 23,000 Caps
Ncbraska'S köstlichstes Getränk.

Willow Springs Beverap Co,
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Schafe Zufuhr 7,000; Markt fest.
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Dr. ZNasaryk wünscht
Eingreifen in Rußland

Wastiinaton. 8. Juli. Dr. T. G.

Masaryk, Präsident des Tschecho-Sl- o

vak Nattonalrats und Organisator
der tapferen tschccho . slovakischcn

Trutiven in Vladwostok. Rußland.
hat heute die Ansicht geäußert, daß

eine Alliierte Intervention in mm-lan- d

für ienes Land aut wäre, wenn
es dessen Volk auch gegenwärtig nicht

wüßte. Er drang in den Präsiden
ten. den Slaven sosortige Hilfe zu

senden, damit sie in dem großen
Kamps von Nutzen sein können. Zu.
erst wollten diese Truppen im We

sten kämpfen und erhielten das Ver

sprechen wibelästigt nach Sibirien
reisen zu können. Später wurden
sie ongegrifsen und mußten ihren
Weg nach dem Pacifichafen durch,

kämpfen, wo sie jetzt sind und riesige
Vorräte von Kriegmaterial erbeute,
ten, als sie die Stadt vor einerWoche
einnahmen.

General Ludendorsf
besucht Oesterreicher

Paris, 8. Juli. General Luden,
dorff hat, Schweizer Nachrichten zu

folge, . dem österreichischen Haupt
quartier in Trient einen Besuch ab

gestattet, um die Vorbereitungen zu
der neuen österreichischen Offensive
zu beschleunigen. Es heißt, daß

Verstärkungen bei Innsbruck und
Trient zusammengezogen werden.
Die Schweizer Grenze ist geschlossen
worden.

Brand rechtzeitig bemerkt.
Schnelles Eingreifen sestens der

Angestellten hat :eahrscheinlich an,

Moiitag früh die I. C'. Case Plow
Works. 814 ackton Straße, vor

ernstticher. Beschädigung durch Feuer
bewakrt. Die Angestellten fanden
das Gebäude mit Rauch erfüllt, als
ne um G'.io zur Arbeit kamen, ie

alarmierten öie Feuerwehr sofort.
Das Feuer hatte line großen Fort
schritte gemacht un? kein bedeutender

Waden wurde onaencktet. Man
nimmt an, daß es durch Selbst

cntzündung von Kohle im Kcllerge
schoß entstand.

Marktberichte
Omaha, Neb.. 9. Juli.

Rindvieh Zufuhr 4,200. .

Beeffstiere, fest, 10 15c niedriger
18.20.
Gute bis beste Beeves. 17.50
18.25.
Mittelmäßige Beeves. 15.7517.
Gewöhnliche, 12.0015.25.
Gute bis beste Heifers, 1113.
Gewöhnliche. 8.5011.50.
Kühe und Heifers, fest, starker.
Gute bis beste HeiiserS. 12.00
12.50.
Gute bis beste Kühe. 1012.50.
Mittelm. Jährlinge. 12.5014 50

Mittelmäßige Kühe, .5010.0"
Gewöhnliche. 7.008.25.
Stockers und Feeders, stärker.
Prime Feeders, 11.75-12- .50.

Gute bis beste Fcedaö, 9.50
11.00.

ci. juiuvy, 'MW., tf. UU. VU
Rindvieh Zufuhr 4,200; Morst be i

ischer Bericht.
London, 8. Juli. Ein erfolgrei

cher Streifzug wurde von schottischen

Truppen südlich des LaBasseekanals
ausgeführt und hatte zurfolge daß
eine Anzahl Gefangene eingebracht
wurde.

Die feindlichen Gräben wurden
bei Hazebrouk überfallen durch au.
stralische Truppen, die einige Gefan
gene einbrachten.

Feindliche Artillerie war an beiden
Seiten der Somme tätig infolge im
ferer Operationen; ebenfalls westlich
von Beaumont'HamÄ mb m der
Nachbarschaft von Bethune."

Britische Flieger erfolgreich.
8. Juli. Fünf deutsche

Aeroplane wurden abgeschossen und
eie britische Maschine ging verloren
in Luftkämpfen am Samstag, laut

Mchsn Berichten. Mehr als 20
Tonnen Bomben wurden Samstag
und Sonntag auf feindliche Objekte
abgvH?fen.

Tätigkeit ixr Aerikaer.
Washington, 8. Juli. Streifzü

ge in den Vogesen am Sontag wur
hm von General Pershing heute be
richtet.

Jttkienischer Bericht.

Rn. 8. Juli. Feindliche Ne
kognoszierungstruppen auf dem Asia.
go Plateau und nördlich von Monte
di Valbella wurden zurückgetrieben,"
meldete heute das italienische Kriegs
oznt.

Kleine. Aktionen in der Grappa
Region Samstag brachten uns Ge
winne. Nördlich von Masfif wur-
den Gefangene eingebracht und zwei

Maschinengewehre und eine Anzahl
Flammenwerfer erbeutet. In der
Colcaprila dehnten wir unseren Vor
nmrsch aus. Zwiscken der Küste und
dem TomaRica Tal macht unser

Angriff Fortschrstte. Wir haben
1,050 Gefangene gemacht."

TelegraxhlstenLockout."
New Orleans, 8. Juli Alle Te

kgraPhen.Operc!toren, einschließlich
der Traffic Chics, Aufseher und
Drahtfvanner. mit Ausnahme eines
Mannes, wurden heute in der Of-

fice der' Weste n Union aus dcm
Dienst entlassen, laut eines Verich
tes des hiesisien Urnen Haptquar
ktri, Tie teilte wurden entlassen,
als sie öffentlich erfühlen, dofz ?it"

rn:i der CotUiUctcinl Telearaplicrs
Unten Verbindung Mttni. Unarsahr
12.-

-,
'.cfäcslic, A.'iimrr li.'id Zmu
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Mittellnäßige, 8.009.25.
Gewöhnliche, 7.509.25.
Gute bis beste Stocke, 9 76
11.75.
Stock Heifers. 8.009.50.
Stock Kühe, 7.258.50
Bulls und StagS, 9.5012.00.
Veal Kälbe.', 8.0013.25.

Schweine Zufuhr 19,950; Markt
15 20c niedriger.
Durchschnittspreis, 10.10 16.55.
Höchster Preis, 16.70.

Schafe Zufuhr 9,000; Markt fest.

Gute bis beste Lämmer, 17.00
18.50.
Gute bis beste Mutterschafe 11.00
12.00

Jährlinge, gute bis beste, 13.00
13.50.

Mittelmäßige Jährlinge, 12.75
13.00.
Gewöhnliche Jährlinge 1111.75
Gute bis beste Widders, 13.50
14.50.
Gute bis beste Jährlinge, 16.00

17.50.
Frühjahrs-Lämme- r 16.0018.50.
Ge'chorrene Lämmer 15.75
16.50.

lshicago Marktbericht.

Chicago, Jll., 9. Juli.
Rindvieh Zufuhr 11.000; Markt

fest: $18,00 geboten.
Tcbweine Zufuhr 42,000; Markt

10 20c niedriger; schloß stark.
Durchschnittspreis, 1 6.6017.20.
Höchster Preis, 17.30.

Schafe Zufuhr 10,000 Markt mei
stens 25c hoher.

,ÄnsaS City Marktbericht.
Kansas City. 9. Juli.

Rindvieh Zusuk.r 15.000; Markt
beste fest; höchster Preis 18.35;
andere langsam und niedriger.

Schweine Zufuhr 15.000; Markt

ne ieii. anoere nieoriger.
Schlneine Zufllhr 11.000; Wavti

fest und 5c niedriger.
Durchschnittspreis. 16.75- - -- 16.95.
Höchster Preis, 17.00.

Schafe Zusuhr 3,500. Markt fest
bis 25c höher.

Omaha Gctreidrmarkt

Weizen
(1) 1. Änrfiv M!,kn 9.
,ti( ..iij.ii
Nr. 2 Gemischt 2.28- - 2.30.

Weißes Corn
Nr. 3 2.00.

. Nr. 4 1.901.92.
Nr. 5 1.80.
Nr. 6 1.601.65.
Saniple 1.50.

Gelbes Corn
Nr. 3 1.63.

Nr. 4 1.621.65.
Nr. 5 1.551.56.
Nr. 6 1.50. V
Sample 1.301.80.

Gemischtes Corn
Nr. 4 1.551.79. tNr. 6 l.47 1.48.
Sample 1.301.43.

Weißer Hafer
Standard Hafer 76.
Nr. 3 7514.
Nr. 4 75U.

Roggen Kein Verkauf.
Gerste Krin Verkauf.

Beruft Euch bei Einkäufen aus
die .Tribüne".
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